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Auktions^Bedingungcn 


□ Die Versteigerung erfolgt in österreichischer 

Guldenwährung gegen sofortige Barzahlung unter 
Zurechnung eines Aufgeldes von zehn Prozent 
von der Zuschlagssummc. Q 

□ Das geringste zulässige Gebot sind 5 fl. Q 

□ Unter 100 fl. wird mindestens um 1 fl. ge^ 
steigert; hat die Summe 100 fl. erreicht, um 5 fl. 

□ Bei entstandenen Meinungsverschiedenheiten 

über den Zuschlag behält sich der Auktionator 
das Recht vor, den Gegenstand nochmals auszu^ 
bieten. Q 

Q Der Auktionator bestimmt die Reihenfolge, 
in der die Nummern vorgenommen werden, so^ 
wie deren Vereinignng oder Trennung. □ 

□ Da durch die, der Auktion vorangehende 

Ausstellung dem Publikum Gelegenheit geboten 
ist, sich von der BeschaflFenheit der ausgebotenen 
Gegenstände zu überzeugen, können Reklama^ 
tionen nach erfolgtem Zuschlag nicht mehr be^ 
rücksichtigt werden. □ 

□ Die Objekte werden nach erfolgtem Zuschlag 
Eigentum des Erstehers. Die Objekte werden 
zwar auf Verlangen bis zu deren Übernahme 
durch den Er Steher am Schluß des Auktionstages 
aufbewahrt, jedoch wird für eine eventuell mög^ 
liehe Beschädigung keine Haftung übernommen. 

□ Der Transport der erstandenen Objekte hat 
ausschließlich auf Kosten und Gefahr des Käufers 
zu erfolgen und übernimmt die Firma keinerlei 
Haftung für Verlust und Beschädigung. □ 



AUFTRÄGE ZUR AUKTION 


ÜBERNEHMEN DIE BEKANNTEN 
KUNSTHANDLUNGEN DES IN- UND 
AUSLANDES, SOWIE DIE UNTER¬ 
ZEICHNETE, WELCHE AUCH AUF 
DIE AUKTION BEZÜGLICHE AUS- 
□ KÜNFTE ERTEILT □ 


H. O. MIETHKE, WIEN I. 


DOROTHEERGASSE 11 

UND 

STADT, GRABEN 17 


TELEPHON: DOROTHEERGASSE 2789, GRABEN 7908 
TELEGRAMM-ADRESSE: GALERIE MIETHKE WIEN 


VORWORT 


D Am 2. Mai 1906 gelangt in der Galerie Miethke, Wien, 
I. Graben 17, nach fast vierzigjähriger, durch den Besitzer schier 
eifersüchtig gehüteter Verborgenheit der Teil der großen Sammlung 
Dr. Max Strauß, Wien, welche aus Aquarellen und Handzeich^ 
nungen alter und moderner Meister besteht, zur öffentlichen 
Versteigerung. Q 

Q Dr. Max Strauß hatte sich schon vor einiger Zeit zur Abgabe 
seiner Blättersammlung entschlossen, weil seine Richtung all^ 
mählich eine Änderung erfahren und sich während der letzten 
Jahre dem Sammeln von Gegenständen aus Glas und Porzellan 
immer mehr und mehr zugeneigt hatte. Dennoch wurde die 
Ausführung dieses Entschlusses stets von neuem wieder ver-' 
schoben, denn die endgültige Trennung von den bedachtsam ge.' 
sammelten Blättern ließ sich nicht leichten Herzens vollziehen. Q 

□ Nunmehr ist im Verlaufe der Zeit die antiquarische Koh 
lektion des Herrn Dr. Strauß dermaßen angewachsen, daß er neben 
ihr in seinem Heim eine zweite Sammlung, die der Fürsorge be^ 
dürftig ist, nicht aufzustellen vermag. Dieser Umstand gab unmitteh 
baren Anlaß, die Kollektion von Blättern auf den Markt zu bringen. 

□ Diese Mappen umfassen eine Folge von 67 Handzeichnungen 

Menzels, durchwegs meisterliche Blätter des großen Künstlers, 
eine Serie von 150 Handzeichnungen alter Meister, die von Herrn 
Dr. Meder, Kustos der Albertina, expertisiert wurde (für welche 
Mühewaltung Herrn Dr. Meder an dieser Stelle der Dank des 
Besitzers der Sammlung, sowie des Veranstalters der Verstei^ 
gerung noch besonders ausgesprochen sei) und in der erstklassige 
Künstler mit ebenso schönen wie für ihre Art charakteristischen 
Blättern vertreten sind, und eine ansehnliche Reihe von Aquarellen 
und Handzeichnungen verschiedener moderner Meister, insbe/" 
sondere Rudolf Altsche Werke aus dessen bester Zeit. □ 

Q An Stelle jeder besonderen Hervorhebung, welche bei der großen 
Anzahl erstklassiger Werke zu einer Reproduktion des Kata.« 
loges nahezu führen würde genüge die Bemerkung, daß ein Haupt.« 
werk Menzels die Gouache „Asiat mit Fasanen“ Kat.'-Nr. 129 
darunter sich befindet. Q 
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H. O. MIETHKE. 
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BILDER 

VERZEICHNIS 

□ □ □ 


DIE ANGEGEBENEN GRÖSSEN IN ZENTI 
METERN BEZIEHEN SICH AUF DIE LICHT 
MASSE. DIE HÖHE GEHT DER BREITE VORAUS 




VERSCHIEDENE MEISTER 


1 

V. D. Anker 

Erzählender Soldat 

21‘0:27-0 Aquarell 

2 


Strumpfstrickerin 

22 0:13 0 » » 

3 

Rinaldo Werner 

Architekturstudie 

41-0 ; 32 0 » » 

4 


Torrero 

410:27-0 > 

5 

> > 

Eselsstudie 

22 5 :30-5 > » 

6 

Jules Noel 

Fleischmarkt 

26’0 :46‘0 » > 

7 

Marie Adalcn 

Japanerin 

14-5: 8 0 > » 

8 

StauflFcr^Bern 

Porträt Menzels 

36'5:27 5 Radierung 

9 

Straßgschwandtner Kriegsszene 

27 5:42-5 Kohlezchg. 

10 

Rüben 

Torrero 

37 0:23-0 Aquarell 

11 

Camphausen 

Friedr. d. Große 

17-0:19 0 Bleistiftzchg. 

12 

Nikutowski 

Marktweiber 

13-5:20 5 Tuschzehg. 

13 

J. W. Preyer 

Obststillcben 

21-5:30-0 Bleistiftzchg. 

14 

F. Ethofer 

Knabenkopf 

40 0:29 0 Kreidezchg. 

15 

» » 

Mädchenkopf 

47-0 : 33-5 » > 

16 

G. Alphons 

Ländliches Interieur 

14-0:18-5 Radierung 

17 

1 » 

Schafherde 

10 5: 7-5 » > 

18 

> 

Gebirgslandschaft 

23-5 :14-0 » » 

19 

E. Hildebrand 

Nubicrin 

18-0:12-0 Aquarell 

20 

C. Hoguet 

Pferd an der Tränke 23'0:33’0 > » 

21 

L. Knaus 

Der Geizhals 

29-5:16 0 Kohlezchg. 

22 

» » 

Turko 

45-0:29 0 Kreidezchg. 

23 

G. Koller 

Figurenszenc 

21-5:160 Sepia 

24 

W. Koller 

Windmühle b. Köln 

14-5:24 0 Aquarell 

25 

J. Ventadom 

Schiffspferde im Zug 13 5:22'5 » » 

26 

Hans Schwaiger 

Mittelalt. Gerichtsz. 

10 0:19-5 > 

27 

> > 

Slowakin 

16 0: 6 5 Bleistiftzchg. 

28 


Ertappter Schatzgr. 

9 0:13 0 Aquarell 

29 

J. G. Smits 

Musikanten 

16-5:24-0 » 
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30 Drechsler 

31 Zewy 

32 Neder 

33 A. Schönn 

34 Ed. Hammer 

35 L. Munsch 

36 » » 

37 » » 

38 H. Moscheies 

39 Temple 

40 F. Godefroy 

41 L. Tesson 

42 J. Agraiot 

43 Moreaux 

44 F. Gauermann 

45 » » 

46 » » 

47 C. Marko 

48 Kriehuber 

49 Ruhen 

50 Goebel 

51 Decamps 

52 Zamacois 

53 Edmond Lebel 

54 R. Haanen 

55 Louis Chantel 

56 Calame 

57 Alexandre Calame 

58 Albert de Vriendt 

59 Schindler 

60 Engelhardt 

61 Pettenhofen 

62 > » 


Blumenstudie 

Arbeitspause 

Porträtstudie 

Kopfstudien 

und 

Die Kunstfreunde 
Figurenstudien 
Figurenstudien 
Hollerbach, Pinzgau 
Junge Türkin 
Schillerplatz i.Wien 
Nctzfischer 
Ägyptische Oase 
Lautenspieler 
Schafstall 
Rast am See 
Bären 

Landschaftsstudie 

Landschaft 

Meran 

Dalmatinerin 

Waldkapelle 

Hund und Affe 

Figurenstudie 

Savoyarde 

Sumpfjäger 

Nährende Mutter 

Dörfliche Idylle 

Gebirgsmotiv 

Gothisches Kirchen^ 

inneres mit Figuren 

Kitzlochklamm 

T ratschkränzchen 

Fechterstudien 

Bauernfuhrwerk 


38*0:26-5 Aquarell 

24 5:19 0 Bleistiftzchg. 

370:250 > » 

17 0:11-5 » > 

200:13-5 » » 

19 0:23 0 Aquarell 
31'0 I 46*5 Aqu. u. Bleist. 
25*5 : 37*5 Fcd. u. Bieist. 

30 0:43*5 Bleistiftzchg. 

25 0:17-0 Aquarell 

13'5:11-5 Radierung 
20-5:30 0 Aquarell 
13-0:18-0 » » 

35 0:24-0 » » 

23 0 : 32-0 » » 

27 0 :39 0 getusch.Zchg 
19-0:27 0 Ölstudie 
47*0:35*0 Gummigutt 
24-0:30*0 Aquarell 
39 0:30*0 Aquarell 
34*0:21*0 » » 

29 0:42*0 » > 

20 0:13*5 » » 

22 0.16*0 getusch.Zchg 
15*5:10*5 Aquarell 
32*0:56*0 » » 

37 0:52*0 » » 

36 0 : 52*0 Sepia 
8-5:140 Tuschfdzchg. 

31-5:22 0 Aquarell 
25 0:16 0 Federzeichn. 

17- 0 :18-5 Bleistiftzchg. 
14 5:110 Rötel u. Sep. 

18- 0:30*5 Bleistiftzchg. 
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63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 


Pettcnkofen 


» 




R. V. Alt 

> » 


» » 


» 




» 

» 


» 




» :» 


» > 


> > 




» 


» » 

> > 


» > 

» » 


» 


» 


» > 


Intetieur 

40 0:27-5 

Bleistiftzchg. 

Architekturstudie 

320:19*0 

Tuschzeichn- 

Marktstudien 

10 0:140 

Feder zcichn. 

und 7 0:16 0 

> 


Marktstudie 

13-5:140 

» 

» 

Ungarischer Bauer 

340:24-0 

Aquarell 

Schinder Hannes 

250:180 

> 


Donaukai in Wien 

15-0:21 0 

» 

» 

Kirchenrotunde 

19'0:12 0 

> 


Ansicht von Passau 

16-5:26-0 

> 


Ansicht v. Budapest 

17 0:260 

» 

> 

Theben 

170:26-0 

» 

> 

Strub b. Hallstadt 

110:150 

» 

> 

Vishegrad 

16-5:25 0 

> 

» 

Ansicht von Linz 

16-5:25-5 

» 

» 

Klosterneuburg 

18-5:26 0 

> 


Waldbach-'Strub bei 
Hallstadt 

27-0:34-0 

» 

> 

Brunnen b. Ragusa 

260:350 


» 

Tivoli 

29 0:37 0 



Castellamare 

26-0:37-0 


> 

Blick auf Wien 

26 0:38-0 

> 

» 

Siena 

61-4:37-5 

> 


Grundlsee 

22 0:29-5 

> 


Steinbr. b. Sorrento 

33-0; 26-0 



Pantheon 

27-0:34-0 

> 

> 

Nürnberg 

44-0:33-0 


> 

Inneres des Domes 
zu Mailand 

37-0:27-0 

» 


Maria di Loreto, Rom 

40 0:32-0 

» 

» 

Trient 

23-0:33-0 


> 

Architektst. Nürnbg. 

37-0:47-0 

> 

» 

Schlo0 Frauenberg 

27-0:39-0 

» 

» 

Arriccia 

26-0:37-0 


> 

Ansicht v. Melk a. D. 

16-0:26-0 


> 
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95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

120 

121 

122 

123 

124 

125 

6 


R. V. Alt 


Ad. Menzel 


Luzern 29 0 

Neapel 450 

Palermo 590 

Peterskirche in Rom 42'0 
Hafenstadt 420 

Satirische Zeichnung 17 0 
Frauenstudie 27*0 

Römische Osteria 23‘5 
„Das Letzte" 18 0 

Zeitungsleserin 27 5 
Barocke Kirchenkzl. 32 0 
Altmännerstudien 200 
Kopf''u. Figurstudic 21'0 


Kopfstudien 12‘0 

Herr im Mantel 20 0 
Albanese 230: 

Zeitungsleser 200: 

Alter Mann 20'0: 

Studienkopf 22 0: 

Altfraucnkopf 200: 

Altmännergesicht 12 0: 
Kopf einer alten 

Italienerin 30 0: 
Figurenstudie 195: 

Studie eines alten 

Mannes 20 0 
Rauchender Italiener 15'5 
Studienblatt 15‘0 

Zeichnung nach einer 

Plastik 13’0 
Männerkopfstudien 15*5 
Trinkende Frau 20'0 
Behäbige Frau 20’0 
Zeichnung nach einer 

Plastik 18’0 


36 0 Aquarell 

;65 0 » 

; 54-0 » » 

;88 0 * » 

; 88’0 » » 

: 10 0 Lithographie 
20’5 Radierung 
27 0 » 

: 140 » 

; 22-5 » > 

24 0 Bleistiftzchg. 
;12'5 » 

120 » 

190 » 

12-0 »■ 

140 » 

12-5 » 

120 » 

140 » 

12*5 » 

130 » 


210 > 

12'0 get. Fdzehg. 

12 0 Bleistiftzchg. 
9'0 » » 

9*0 > » 


7*5 » 
25 0 » 
120 » 
12-5 » 

110 » 


126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 


Ad. Menzel 

Bewegungsstudie 

210:ll-5 

Bleistiftzchg. 



Weibliche Figur 

250:14-5 

» 


» 


Altmännerkopf 

210:10 5 


» 


v> 

Asiat mit Fasanen 

15-5:22 0 

Gouache 


> 

» 

Dorfstrasse 

180:110 

Bleistiftzchg. 

» 

5> 

Handstudie 

17-5:10-5 




» 

Männerkopf 

180:11-5 

> 

» 



Studie nach einer 






Plastik 

13 0: 7-0 



x> 

» 

Mantelfigurstudie 

20-0:120 


» 

b 


Kopf eines Italieners 

12-0:19-5 

’P 

> 


» 

Hand^ u. Kopfstudic 

200:120 


» 


h 

Figurenstudie 

310:25-0 

> 




Altmännerkopf 

20’0:13 0 


» 


> 

Figurenstudie in 






altem Kostüm 

20-5:13-0 



» 


Arm'' u. Kopfstudien 20’0:12 0 

> 

» 


» 

Figurenstudie 

20-0:12-0 



¥ 

J» 

Männerkopf 

19-5:12 0 

> 



» 

Frauenkopf 

200:120 


> 


» 

Armstudie 

19-5:12*0 


» 


» 

Italienerin 

20-5:11-5 


» 


:» 

Bewegungsstudie 

20-5:11-5 

» 

> 


» 

Alter Mann 

220:150 

> 

> 

> 


Kopfstudie ein. Frau 12-0: 6'5 

> 

» 

-s 

r 

Schwibbogen 

320:22-5 

» 

» 


y> 

Alter Turm, Lindau 

210:12-5 

» 

> 

;> 

» 

Alter Hof 

200:12-5 


» 

ib 


Holzhof 

180:110 



'A 

- 

Aus einer Kirche 

22-5:14-5 

» 

» 

» 

» 

Kircheninterieur 

320:240 

» 



li> 

Heidelberger'Schloss 19’5:12’0 

> 


» 


Flusslandschaft 

11*5:170 



» 


Kissingen 

13*0:20*5 

> 

> 

» 


Sägemühle 

130:20*5 

» 

> 
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159 

Ad. Menzel 

Interieur 

20 0:12-5 

Bleistiftzchg. 

160 



Architekturstudie 

18 0:11-0 

> 


161 

» 


Gothisches Interieur 

12 5:20-0 



162 

» 


Fuhrwerk unter 







einem Torbogen 

18 0:11-0 


> 

163 

'b 

> 

Kirchenbank 

15-0:22-5 

7> 

» 

164 


•» 

Alter Baum 

20-5:12 5 

» 

» 

165 

> 

> 

Denkmal 

20 0:12-0 


> 

166 


» 

Alter Ort 

18-0:11 0 



167 



Kirche am Berg 

13-0:20 5 

» 


168 

» 

> 

Architekturstudie 

20 0:12-5 


y> 

169 



Alte Italienerin 

31 0:220 

» 

> 

170 


» 

Figurenstudie 

20 0:12 5 


» 

171 



Figurenstudie 

23-0:30 0 

» 


172 



Figurenstudie 

25-5:30-0 

> 

» 

□ 



□ 



□ 


ALTE MEISTER 


1 

2 

3 


4 


5 


6 


Anonymer Miniaturist des XVIII. Jahrhundert: 

Porträt einer Dame als Leda, unter einem Baume sitzend. Miniatur¬ 
malerei auf Pergament. 

Anonym, Amateurmalerei: 

Lustige Gesellschaft, Komposition von 9 Figuren; auf geöltem Papier. 

Baidung Grien, Hans: 

St. Sebastian an einen Baumstamm gebunden. Die Stirne, die rechte 
Seite und der rechte Unterschenkel von je einem Pfeile durchbohrt. 
Federzeichnung in dunkelbraunem Bister mit der Jahreszahl 1616. 
Wasserzeichen: Weltkugel. Aus der Sammlung Wilhelm Koller. Her¬ 
vorragende Zeichnung in glänzender Federtechnik. 

Bega, Cornelisz: 

Holländische Familienszene. Vorne eine junge Mutter mit drei Kindern. 
Nebenan links ein Tisch mit vier Bauern, foeide auf Pergament. Für 
die Echtheit bürgt die gute Signatur unten rechts. 

Berchem, Niclas: 

An einem stillen Wasser hinter Felsen ruht eine Hirtenfamilie; die 
Hirtin sitzt auf einem Maultier. Links ein Hund. Bisterlavierung. Unten 
signiert. Auf der Rückseite ein Ausschnitt aus einem älteren holländi¬ 
schen Katalog. Schöne, echte Zeichnung. 

Bloement Pieter van (zugeschrieben): 

Bauernwagen mit zwei vorgespannten Pferden. Links von denselben der 
sitzende Kutscher. Rötel. Auf der Rückseite die Figur eines Hirten, 
Kreide. Aus den Sammlungen Selliers, Koller, Böhm und Schellkappen. 


18 2:15 5 


490:380 
19 2:31-5 


28-5:27-5 


24-0:34-8 


12*0:15-7 


8 


20 0:29-3 


7 Bosch, Hieronymus (nach): 

Verschiedene Gruppen grotesker Figuren aus Kompositionen des Hiorony- 
Bosch, Federzeichnung in Bister. Aus der Sammlung Weigel. 

8 Boucher Francois (nach): 

Hirtenfamilie, Vorne rechts eine Mutter mit zwei Kindern, links ein 
junger Mann an ein Maultier gelehnt, Kreide und Rötel. Gestochen 
wurde dies Blatt von Elisabeth Cousinet. Diese Zeichnung erscheint 
nach dem Originalgemälde D6part de Jacob bei ComtedeVence kopiert, 
ist daher von fremder Hand. 

9 Both, Jan (1610—1652): 

Italienische Landschaft. Ein Herr und eine Dame zu Pferd, warten auf 
die Fähre, welche mit Kühen und Hirten beladen, bereits landet. Studie 
zu dem Gemälde in Amsterdam (Nr. 593), gleichzeitig auch zur Ra¬ 
dierung. Tuschpinselzeichnung. 

10 Brcenbergh, Bartholomäus (1599—1659): 

Römische Ruine eines Rundbaues mit dichtem Gesträuch bewachsen. 
Gelbe Bisterzeichnung laviert. Sammlermarke F. G. 

11 Bren, Jörg d. A.: 

Mercur. Planetendarstellung in Form einer Scheibe, mit den Gruppen 
der Goldschmiede, Musiker, Gelehrten, Maler und Uhrmacher. Saturnus, 
Planetendarstellung von Metzgern, Bettlern, Bauern und Mönchen. Ko¬ 
pien nach verloren gegangenen Originalen. Federzeichnungen in brauner 
Tinte, Wasserzeichen: Lilienwappen mit Krone und unten angehängtem W. 

12 Bril, Matthäus (1550—1584): 

Oben: Der Torre de Conti, der Mars Ultortempel und der Arco dei 
Pantani. Darunter das Gebälk der Colonnacce. Auf der Rückseite der 
Tempel der Minerva. Federzeichnung in dunklem Bister. 

13 Brosamer, H. (zugeschrieben): 

Kopf eines Mohren, nach links aufwärtsblickend, Tusch und Feder. 

14 Brouwer, Adrian: 

Drei verschiedene Kopfstudien nach Bauern; zwei en face, eine Profil. 
Feder und Bister. Die Benennung folgt der Tradition. Interessante Skizze 
in Rembrandt-Manier. 

15 Brucghel, Jan (Schule des): 

Schloßzugang mit Tortürmen und gedeckter Zugbrücke, Links die 
Mauer, dahinter das Dach eines Vorgebäudes. Lavierte Bisterfeder¬ 
zeichnung. Auf der Rückseite dasselbe Gebäude, doch von ferne gesehen. 

16 Brueghel-'Schule: 8-5:3-6 und 

Zwei einzelne Figurenstudien. Bisterzeichnung. Aus der Sammlung 
Böhm, Drei Blatt. 

17 Brueghel, Pieter d. A. -I" 1569: 

Monatsdarstellung: März, April, Mai. Vorne Gärtner und Gärtnerinnen 
mit Graben, Schaufeln, Wegemachen und Setzen von Pflanzen be¬ 
schäftigt. Im Mittelgründe eine Schafschur und im Hintergründe eine 
Unterhaltung im Freien. Feine Federzeichnung in Bister. Rechts unten 
die Signatur MDLXV BRVEGEL, Wasserzeichen: Adler. Hervor¬ 
ragende Zeichnung. 

18 Brueghel, Pieter d. A. (nach): 

Der Maler und der Zuschauer. Naturgröße alte Kopie nach dem be¬ 
kannten Originale in der Albertina, und zwar, wie auf der Rückseite 
eine alte Notiz besagt: >vom .... Hufnagel 1602.. Eine zweite Hand 
fügte hinzu: »Copia nach Brügels«. Federzeichnung in Bister. Aus der 
Sammlung Böhm. 


460:380 

21 0:32-0 

14- 5:22-0 

24 0:24-0 

20-5:10-5 

4-3: 4 5 
10-7:14-7 

15- 0:21-0 

12-5: 7.7 

22 0:29 0 

27-0:21-6 
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Brueghel, Pieter d. A.: 

Die Tapferkeit, Kopie nach der Vorzeichming zu dem bekannten Stiche 
aus der Serie der Tugenden und Laster. Federzeichnung, aufgezogen. 
Aus der Sammlung Koller. 

Cambriaso, Luca (Schüler des) um 1600: 

Kompositionsentwurf zu einer Schlacht zwischen Römern und Orien¬ 
talen. Lavierte und weiß gehöhte Bisterzeichnung auf blauem Papier, 
Oblong. 

Carracci, Antonio: 

Beweinung Christi. Komposition von fünf Figuren. Unten: donazo craze. 
Lavierter Bister. 

Carracci, Lodovico (1555—1619): 

Italienisches Bergstädtchen von Mauern umgeben, auf dem Abhang 
eines Gebirges gelegen, der sich gegen das Meer hin abflacht. Links ein 
großer Baum, rechts zwei Frauen und ein Kind. Bisterfederzeichnung. 
Schöne, echte Federskizze. 

Carracci, Schule: 

Italienisches Bergstädtchen, rechts gegenüber ein Kloster, im Hinter¬ 
grund Gebirge. Feder und Bister. Wasserzeichen: Sechseckiger Stern 
im Kreis. Aus den Sammlungen Koller und Böhm. 

Chimenti, Jacopo, da Eupoli (1554—1640): 

St. Sebastian. Aktzeichnung. Kreide auf gelbgrundiertem Papier. Auf 
der Rückseite Studien von anderer Hand. Aus der Sammlung Böhm. 
Zweifellos echte Studie zu dem Gemälde desselben Gegenstandes. 

Cock, J. C. D.: 

Figur eines nach rechts gehenden, fastnachtsmäßig gekleideten Mannes, 
der in der Rechten eine Schale hält. Rötel. Signiert. 

Cosyn: 

Porträt eines Banus in sitzender Haltung, in der Linken eine Perga¬ 
mentrolle haltend, auf der Ragusa abgebildet ist und die Daten: Ragusa 
Ao. 1667, Aetatis 20, Ao. 1670, und die teilweise abgeschnittene Signatur 
stehen, Graphit auf Pergament. Interessante Porträtzeichnung. 

Crcti, Donato Cav. (f 1749): 

Frauenkopf, nach links gewendet, die Haare hinten zu einem Knoten 
gebunden. Rötel 

Cuyp, Aclbert (1620—1691): 

Drei ruhende Kühe, rechts von denselben ein sitzender Hirt, von rück¬ 
wärts gesehen. Kreide. Ganz hervorragende Zeichnung mit der echten 
Signatur. 

Denon (zugeschrieben): 

Abendstern, vorne auf Wolken schwebend. Links im Hintergrund er¬ 
scheint Apollo im Sonnenwagen. Federzeichnung in dunkelbrauner Tinte. 

Dolcc, Carlo: 

Engelkopf, nach links aufwärts blickend. Kreide mit Pastellen belebt, 
auf blauem Papier. Die Benennung erfolgt auf Grund der Tradition. 

Dürer, Albrccht (nach): 

Friedrich der Weise, Kurfürst von Sachsen. Alte Kopie nach Dürers 
Stich B. 104 vom Jahre 1524. Silberstift auf weißgrundiertem Papier. 
Aus der Sammlung Thomas Lawrence. 

Dusart, Cornclis: 

Drei Bauern an einem Tisch vor einem Fenster; zwei rauchend, der 
dritte einschenkend. Kreide mit Farben laviert, auf Pergament. An der 
Tischplatte die Signatur: Corn. Dusart 1687. Aus der Sammlung (FH). 
Schöne und echte Zeichnung mit voller Signatur. 


21-8:29’3 

18*5:30*5 

100 : 12*0 

19*7:30 5 

18*1:36*3 

42*8:26*2 

18*5:12 9 
29*0:23*0 

19*0:14*3 

20*5:32*3 

6 * 6 : 6*6 

22*5:27*7 

17 5:13*5 

22*3:18*5 
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33 Van Dyck, Anthoms: 

Beweinung Christi von seiner Mutter, die links neben dem, vor einem 
Felsen schräg liegenden toten Leibe steht. Kreideentwurf mit Tusch¬ 
pinsel flüchtig skizziert auf grauem Naturpapier. Originalentwurf aus 
der ersten Periode des Künstlers. Die Echtheit des Blattes schließt jeden 
Zweifel aus. 

34 Van Dyck^ Schule: 

Sieben Männerkopfstudien nach Gemälden gezeichnet. Bister. 

35 Everdingen, Allacrt van (1621 — 1675) 

Holländische Kanallandschaft mit vielen Booten. Vorne rechts ein Haus, 
vor dem zwei Männer und eine Frau stehen. Lavierte Bisterzeichnung 
mit der Signatur des Künstlers. Wasserzeichen: Monogramm Christi. 

36 Everdingen, Allacrt van: 

Zwölf Blatt kleine Landschaften. Lavierte Bisterfederzeichnungen. Sämt¬ 
lich mit dem echten Monogramme versehen. 

37 Everdingen, A. van: 

Flußlandschaft mit einer Gruppe von Malern. Felsengruppe am Kanal¬ 
wasser. Kreide und Rötel, schwarz laviert. 

38 Franco Giovanni Battista (1510—1580): 

Beweinung Christi. Vorne Christus im Schoße Marias, rechts Johannes 
und die Frauen. Federzeichnung in Bister. Wasserzeichen: Sonnen¬ 
scheibe. Charakteristisches, echtes Blatt. 

39 Gabbiani, A. Domenico (1652—1722): 

Flora in ganzer Figur, in einem Oval nach rechts stehend. Die Zeichnung 
trägt alle Kennzeichen der Echtheit. 

40 Gallait: 

Ein Rittersmann im Kreise seiner Familie; vor ihm seine beiden Kinder, 
hinter ihm seine Gattin. Sepiazeichnung. Echt signiert. 

41 Gelee, Claude (Le Lorrain): 

Landschaft mit Seeufer, im Hintergrund mehrere Häuser, vorne zwei 
Figuren unter einem Baume ruhend. Bister-Zeichnung. Aus den 
Sammlungen Fries und Koller. 

42 Genvels, Abraham (1640—1723): 

Italienische Landschaft mit Kastell. Vorne unter zwei Bäumen ein 
ruhender Mann. Bister-Federzeichnung mit Tusche laviert. Wasser¬ 
zeichen: Lilie. Echte Handzeichnung des Landschafters mit kraftvoller 
und energischer Strichführung. 

43 Gessner, Conrad (1761—1826): 

Zusammenstoß reitender Artillerie mit einem Bauernwagen. Lavierte 
Tuschzeichnung, weiß gehöht. 

44 Van Goyen, Jan (1596—1656): 

Kanallandschaft mit reicher Staffage. Während am linken Ufer bereits 
ein Kahn gelandet ist, stößt vom rechten Ufer vor einer Schenke ein 
dicht besetztes Boot ab. Der Hintergrund zeigt Segelboote und Wind¬ 
mühlen, Kreide mit Tusche laviert. Wasserzeichen: Lilienwappen mit 
Krone und Initialen P. W. Aus der Sammlung Artaria. Echte Signatur 
mit der Jahreszahl 1653. 

45 Gran, Daniel: 

Plafonddekoration-Entwurf. Federzeichnung, blau laviert. 

46 Grenze, Jean Bapt.: 

Studienkopf eines jungen Mannes, der sich auf die linke Hand stützt. 
Rötclzeichnung mit dazu gehörigen Stich. Aus der Sammlung Murian. 
Breite, prachtvolle Zeichnung des Meisters mit Stichbeleg. 


21- 8:17 0 

18-7:14-5 
18-2:30 2 

5-0: 8-3 

10- 4:15-7 
25-5:17-7 

22- 5:15-8 

11- 5:14-3 

8-8:13-0 

27-7:44-4 

30-5:50-5 

17 0:27-2 

18-5:36-3 

41-3:36-0 
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Guercino da Cento, Giov. Franc. (1591—1666): 35 2:23-0 

Soldat in defekter Kleidung, nach links gewendet. Rechts eine Trommel. 

Aus der Sammlung Mariette und Billi. Lavierte Federzeichnung in 
Bister. Charakteristisches Blatt. 


Hartmann Gottfried und Albert van Hamen: 4-5:5 5 u. 7 5: 6-0 

Eine Spinne und zwei Zweiflügler. Miniaturmalerei. 

Heemskerk, Martin van (-j- 1574): 16 0:21-5 

Samson als Sieger über die Philister. Steinigung eines Schuldigen durch 
die Juden in der Wüste. Federzeichnung. 2 Blatt. Aus der Sammlung 
Böhm. 


Holbein d. J., Schule: 

Porträt eines Unbekannten im dreiviertel Profil nach links. Eine 
schwarze Kappe deckt die kurzen, dunklen Haare. Kreidezeichnung auf 
braunem Papier, leicht mit Rötel belebt. Aufgezogen und oben 
angesetzt. 

Huber, Wolfgang: 

Christus am Kreuz in einer Flußlandschaft mit hohen Bäumen. Von 
ihm abgewendet sitzt die heilige Maria und ringt die Hände. Johannes 
sieht klagend zu dem Gekreuzigten empor. Federzeichnung in brauner 
Tinte. Unten auf einem Steine die Signatur: »1517 W. H.c Wasser¬ 
zeichen: Ochsenkopf. Interessantes und charakteristischer Beleg der 
Zeichenmanier Wolf Hubers. 

Janinet^ Francois: 

Vor einer links stehenden großen Ruine ein Trupp Reisender zu Pferd, 
mit Wagen und Tragtieren. Aquatintablatt von Houel. 

Jamitzcr, Wenzel (f 1585): 

Allegorische Darstellung. Im Hintergründe der Posaunenengel, links 
unten Kreuzerhöhung, vorne drei Halbfiguren. Oben die zwei Text¬ 
zeilen: »Die links posaun vernutz ich wohl, die recht prauch ich desz 
Jahrs einmahU. Federzeichnung und Bisterlavierung. Sammlermarke Z. Z., 
ferner W. Koller und Cicognare & Piera. 

Jordaens, Jakob: 

Triumph des Bacchus. Der Gott wird von Putten, Satyren, Mädchen 
und Bauern begleitet. Rötelentwurf mit dem Pinsel weiter gearbeitet 
und laviert. Echter und großzügiger Entwurf des Meisters. 

Jordaens, Jakob: 

Geißelung zweier Heiligen, die an eine Säule gebunden sind. Rings¬ 
herum Krieger- und Volkstypen. Rötelentwurf mit Farben konturiert 
und laviert. Echter und großzügiger Entwurf des Meisters. 

Köninck, Jacques: 

Baumlandschaft. Im Hintergrund mehrere Häuser und ein Turm. Feder¬ 
zeichnung in Bister. Die Zeichnungen dieses Meisters sind ungeheuer 
selten. 

Kupferstecher "Zeichnung: 

Porträt des Dogen Loredano. Brustbild in dreiviertel Profil nach rechts. 
Feder und Bister 

Lafage, Raimond (f 1666): 

Kompositionsskizze zu einer Darstellung aus dem Leben eines Heiligen. 
Derselbe liegt, von einer Frauengruppe umgeben, auf dem Erdboden. 
Federzeichnung in brauner Tusche. 

Lairesse, Gerard de (f 1640); 

Vertumnus und Pomona. Letztere vor der sitzenden Alten an einen 
Steinsockel gelehnt. Im Hintergrund der Ulmbaum mit der Rebe. Feder 
mit Tuschlavierung. Aus der Sammlung Graf Lamberg. 


25-0:19-6 

200:153 

24-3:37-5 

15-2:18-4 

49 5:40-4 

45-0:53-5 

17-2:29-8 

11-6: 8 3 
18 9:25-3 

30 0:25-0 
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Legillon, j.: 

Italienischer Bauer in einer Flußlandschaft auf der Erde sitzend. Vor 
ihm ein Hund und ein beladener Esel. Bleistift auf grundiertem Papier, 
weiß gehöht. Mit der echten Signatur und dem Datum 1785. 

Lely, Peter, Richtung des: 

Weibliches Porträt, sitzende Halbfigur nach rechts gewendet, mit 
Fächer. Tuschpinselzeichnung auf blaugrauem Naturpapier. 

Lingelbach, Johann (1625—1687): 

Italienisches Hafenleben. Vorne am Strand Packer und Lasttiere. Auf 
dem Wasser ein großes Segelschiff. Rötel. Aus der Sammlung 
W. Koller. Schöne und echte Zeichnung. 

Lombard, Lambert (1505—1566): 

Judith mit dem Haupte des Holofernes. Vor ihr die Magd, rechts 
hinter beiden der erschlagene Feldherr. Aus der Sammlung Fagan. 
Charakteristische Zeichnung des Künstlers. 

Manglard, Adrien (1695—1760): 

Studienblatt mit verschiedenen Darstellungen: Flucht nach Ägypten, 
St. Hieronymus, einzelnen Gruppen von Volkstypen. Lavierte Feder¬ 
zeichnung. Unten in alter Schrift: »Di Monsieur Manglardc. Wasser¬ 
zeichen: Wappen mit kniendem Mann. 

Mannart^ Onorio: 

Blumenmädchen, Halbfigur, vor einem Körbchen mit Blumen sitzend. 
Rötel. Auf der Rückseite die alte Notiz: »Originale di Onorio Mannart 
celebre Pittor Fiorentino mio maestroc. Wasserzeichen: kleine Lilie. 

Manuel, Niklas (nach): 

Eine der törichten Jungfrauen, nach der Holzschnittfolge des Meisters 
vom Jahre 1518; kopiert in demselben Sinne 1520. Tuschzeichnung. 

Maulpertsch, Anton: 

Oben: Gott-Vater und Sohn. Unten: zwei Mönche und eine allegorische 
Gestalt mit einer Krone. Kreide auf grauem Papier, weiß gehöht. 

Meister, niederländischer des XV. Jahrhundert: 

Junge Dame im zeitgenössischen, reichgeschmückten Kostüm. Kniestück 
nach links gewendet, Tuschfeder. Kostümlich interessante Zeichnung. 


i6-3:218 

502:400 

100:22 0 

23-5:24-3 

26 5:41-5 

15 2:20-0 

18-5:10 7 

56 0:32 5 
15-0: 7-5 


Meister, Altniederländischer: 

Zwei Kopfstudien nach demselben Modell. Auf der Rückseite eine 
Pflanzenstudie. Silberstift auf weißgrundiertem Papier. Sammlerzeichen: 
J. P. Zomer. Interessantes Blatt aus einem Silberstift-Skizzenbuche, in 
der Art des Lucas van Leyden. 

Meister, Altniederländischer: 

Erzengel Michael stürzt die bösen Engel. Er hält in der linken Hand 
das Kreuz, in der rechten Hand das Schwert. Pinselfederzeichnung in 
Tusche auf grau grundiertem Papier, weiß gehöht. Wasserzeichen: 
Kleiner Ochsenkopf mit Stern. Sehr gute, alte Zeichnung. 

Meister, Augsburger, des XVI. Jahrhundert: 

Grablegung Christi, die von vier Männern in einer Höhle vollzogen wird. 
Unten wird Jonas aus dem Schiffe in das Meer geworfen. Federzeichnung. 
Wasserzeichen: Hohe Krone. Das Papier der Zeichnung ist oben links 
und rechts ergänzt. 

Meister, Deutscher, des XV. Jahrhundert: 

Jungfrau als Wappenhälterin. In der Rechten zeigt sie eine Rose, mit 
der Linken faßt sie die Schleppe. Der Schild hat das Feld noch leer. 
Federzeichnung in schwarzbrauner Tinte. Wasserzeichen: Kleiner Ochsen¬ 
kopf mit Stern. Sehr gute, alte Zeichnung. 


8T: 8*9 


28 5:20-0 


20-6:15*9 


17-8:19-5 
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73 Meister, Französischer, aus der Zeit Watteaus: 

Figurenstudien. Auf der Vorderseite zwei Frauen aus dem Volke, vom 
Rücken gesehen; auf der Rückseite ein sitzenderund ein schlummernder 
junger Mann. Rötel. 

74 Meister, Oberdeutscher, des XVI. Jahrhundert: 

Landschaft mit Kirche, vor der ein Teich liegt. Vorne am Weg ein 
junger Mann. Federzeichnung in Tusche, leicht farbig laviert. Auf der 
Rückseite verschiedene Kopftypen, darunter Kopien nach der Holbein- 
Madonna des Bürgermeisters Meyer. 

75 Meister, Oberdeutscher, des XV. Jahrhundert: 

Entwurf zu Altartafeln. Links die Verkündigung, darüber Gott-Vater mit 
Engeln. Rechts die Anbetung des Jesukindes durch Engel und Hirten. 
Auf der Rückseite ein heiliger Bischof und Apostel Paulus in gotischer 
Umrahmung. Mit Farbennotizen. Gute alte Zeichnung. 

76 Meister, Oberdeutscher, vor 1500: 

Anbetung der heiligen drei Könige. Links die Jungfrau Maria mit dem 
Kinde auf dem Schoße; vor beiden kniend der greise König. Rechts 
die zwei anderen Weisen und deren Gefolge. Bisterskizze mit den 
Farbenangaben; »swartz, rot, marine. Wasserzeichen: Rückwärts 
schauender Hund mit Blume. Ehemals Dürer zugeschrieben, dessen 
Monogramm spater auf die Zeichnung gesetzt wurde. Gute alte Zeichnung. 

77 Meister, Florentiner, des XV. Jahrhundert: 

Kopf eines Mannes mit einfacher Kappe und kurzen Haaren, den Blick 
nach links gerichtet. Kreidezeichnung. Auf der Rückseite der Name 
»Orcagna«. Aus der Sammlung Böhm. Außerordentlich wertvolle Por¬ 
trätstudie. 

78 Meister, Florentiner, des XVI. Jahrhundert: 

Figurenstudie zu einem stehenden Mönch mit Buch und Stab, nach 
rechts gewendet. Rötel. Vortreffliche Zeichnung eines Bartolomeo-Schülers. 

79 Meister, Mailändischer, um 1480: 

Der Hufbeschlag. Unter freiem Himmel halten vier Ritter, drei sind ab¬ 
gesessen, zwei von diesen befestigen ein locker gewordenes Hufeisen. Feder¬ 
zeichnung in Bister. Aus der Sammlung Böhm. Interessante, alte Dar¬ 
stellung. 

80 Meister, Umbrischer: 

St. Hieronymus, sich mit einem Steine die Brust zerschlagend. Dar¬ 
unter eine zweite Studie eines sitzenden Kindes. Federzeichnung in 
Bister auf Pergament. 

81 Meister, Unbekannter: 

Segelschiff, nach rechts fahrend. Die Flagge trägt ein Kreuz. Bister¬ 
zeichnung. Hollar zugeschrieben. 

82 Meister, Oberdeutscher, des XV. Jahrhundert: 

Jüngling in Modekostüm zu Pferd, nach rechts vorne reitend. Feder¬ 
zeichnung in Tusche auf weißem Papier. Gute alte Zeichnung. 

83 Meister, Venezianischer, des XVI. Jahrhundert: 

Mädchenkopf, nach links abwärts geneigt. Rötel. 

84 Meister, Vlämischer, des XVII. Jahrhundert: 

Männlicher Halbakt, die rechte Hand schützend vor das Auge haltend. 
Schwarze und weiße Kreide auf bräunlichem Papier. Wasserzeichen: 
Jagdhorn. Aus der Sammlung Böhm. 

85 Millet, J. Francois (Francisque): 

Ideale Landschaft mit mythologischer Darstellung. Links drei Stufen. 
Rötel. 
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29-2:18-3 
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Michelangelo, nach: 29 3:12‘0 

Bacchus und Satyr. Kopie nach der Marmorgruppe im Nationalmuseum 
in Florenz, Rötel. Vorzeichnung zu dem Stiche des Corn. Bos. Gutes 
altes Blatt. Aus der Sammlung Koller. 


Michelangelo, zugeschrieben: 

Gruppe von Schlafenden und Ruhenden. Vorne ein junger nackter Mann 
quer vor der sitzenden weiblichen Figur liegend. Links ein schlafendes 
Kind. Rötel auf weißem Papier. Außerordentlich interessantes Blatt aus 
der unmittelbaren Nahe Michelangelos. 

Mieris, Deutscher Nachahmer des: 

Szene in einer Schenke. Ein schlummernder junger Mann wird von 
einem Mädchen ausgeraubt; rechts daneben kost ein Soldat mit einer 
Dirne. Kreide auf blauem Naturpapier. 

Mieris, Nachahmer des: 

Junge Dame, einem Papagei eine Kirsche reichend. Kreide auf blauem 
Papier. 

Monogrammist MK., XVI. Jahrhundert: 5’3:6 0; 6*3:9 0 

Landschaft mit römischen Ruinen. Geburt Christi. Christus und Maria 
Magdalena. Thomas* Ungläubigkeit. Vier Federzeichnungen in Tusche. 

Mostaert: 19-7:32’8 

Vlämische Landschaft mit vielen Bauernhäuern, die zwischen hohen 
Bäumen stehen. Vorne ein Schweinehirt. Feder und Bister. Wasser¬ 
zeichen: Zwei Tortürme. 

Murer, Christoph: 98: 8*4 

Die Historie von Oedipus. Im Hintergrund erschlägt Oedipus seinen 
Vater in einem Hohlwege; vorne wird er von seiner Mutter empfangen. 

Lavierte Tuschfederzeichnung. Echt, wenn auch ohne Signatur. 


25-5:21 5 

34-4:30-6 

153:ll-8 


Natoire, Joseph (1700—1777): 

Halbfigur eines Mädchens, das den Kopf auf die linke Hand stützt und 
in der rechten einen Zirkel hält. Rötel und etwas Kreide auf grauem 
Papier. Oben in alter Schrift: »Natoirec. Aufgezogen. Hervorragende 
Studie. 

Nyts^ Gillis: 

Ansicht einer Stadt mit vielen Türmen an einem Flusse, Jenseits des 
Flusses ein befestigtes Schloß. Aquarellierte Federzeichnung. Schellen- 
kappen-Papier. Echt signiert. 

Ostadc, Adriaen van: 

Holländisches Interieur. Im Vordergründe ein Liebespaar, am Kamin 
eine sitzende Frau. Federzeichnung, koloriert. Auf der Rückseite Trocken¬ 
stempel Ploos von Amstel. War in den Sammlungen His de Lasalle, 
Posony. Bedeutendes Blatt. 

Ostade^ Adriaen van: 

Zwei sitzende Bauern; der eine mit einer Pfeife, der zweite mit einem 
Krug. Bisterzeichnung, jedoch von fremder Hand koloriert. Aus der 
Sammlung Böhm. Gut und echt. 


23*5:30-3 


14*0:19*5 


21*8:19-2 


7*0: 6*0 


Ostade, Jsaak van: 26 5:27*0 

Leben auf der Dorfstraße. Drei verschiedene Bauerngruppen, bestehend 
aus Männern, Weibern, Kindern, stehen oder sitzen um Tische, teils 
beschäftigt, teils müßig herum. Rechts vorne ein Kindeipaar. Auf der 
Rückseite ein ähnlicher Entwurf in Kreide. Charakteristischer Entwurf 
des Meisters. 
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Paggi, (Giovanni Papt. (1554—1627): 

Gruppe von fünf Heiligen auf Wolken, mit Palmzweigen in den Händen. 
Federzeichnung auf geröteitern Papier, mit Tusche laviert. Unten die 
alte Notiz: »Dell paggic. Interessante Studie des Cambiaso-Schülers. 

Palma, Giovine: 

Apollo tötet mit dem Pfeile die Söhne der Niobe. Links zwei Putten 
unter einem Vorhang, Lavierte Bisterzeichnung. Nr. 191 aus der Samm¬ 
lung Fagan. Schöne Kompositionsstudie. 

Palma, Giovine: 

Beweinung Christi. Kompositionsstudie von acht Figuren. Federzeichnung 
mit Bister laviert. Aus der Sammlung Graf Lamberg. 

Parmeggianino, Schule des: 

Kreuztragender Christus, nach links kniend. Federzeichnung in Bister, 
Hintergrund blau laviert. War in den Sammlungen White, Thomas 
Lawrence und Fagan. 

Parmeggianino, Schule des: 

Drei musizierende Sirenen im Vordergründe locken Odysseus, der rechts, 
an den Mast seines Schiffes gebunden, sichtbar ist. Rötel. Schöner, alter 
Rötelentwurf. 

Passignano, Dom. Cresti da (1560 —1638): 

Halbfigurstudie eines jungen Mannes, der sich nach rechts neigt. Rötel. 
Mit der alten Notiz: »Passignano«. 

Passerotti, Bartolommeo: 

Christuskopf nach links gewendet, aber nach rechts blickend. Ausge¬ 
führte Federzeichnung. Aus den Sammlungen Prince de Ligne und Böhm. 

Patenier, Joachim (zirka 1490—1524): 

Landschaft mit vlämischen Bauernhäusern. Rechts eine Kirche. Skizzen¬ 
buchblatt. ßisterfederzeichnung. 

Pater, Jean Bapt. 

Drei Männerfiguren-Studien. Vorne ein Tänzer. Rötel. Wasserzeichen: 
Kreis mit dem Monogramm Christi. Von diesem charakteristischen Blatte 
wurde seinerzeit ein Abklatsch gemacht, daher das Flache des Striches. 

Penni, Francesco: 

Urteil des Paria. Figurenstudien dreier Frauen und der Figur des Her¬ 
mes, doch ohne kompositioneilen Zusammenhang. Federzeichnung in 
Bister. Aus den Sammlungen Festetits und J. D. Böhm, Vortreffliche 
Skizzen in der Manier des bekannten Raffael-Schülers. 

Penni, Francesco: 

Vier, zum Teil unvollendet gezeichnete männliche Akte in Bister und 
Federtechnik. Auf der Rückseite von anderer Hand ein Unterschenkel 
in Rötel, Aus der Sammlung Festetits. Vortreffliches Blatt. 

Poussin, Niklas (1593—1665): 

Landschaft mit Fluß, dessen Ufer mit hohen Bäumen bewachsen sind. 
Ala Staffage zwei Reiter, die Pferde tränkend, Federzeichnung mit Bister- 
laviorung. Echt und charakteristisch. 

Quesnoy, F. de: 

Fortuna mit dem Füllhorn, von spielenden und musizierenden Putten 
umgeben. Pinsel Zeichnung in Bister und Deckweiß. Traditionelle Be¬ 
nennung. 

Raffael, Sanzio zugeschrieben: 

Verlobung der heiligen Katharina in Akten gezeichnet. Links von der 
Madonna die Heilige, rechts der heilige Joseph, hinter der Gruppe eine 
kniende Heilige, Federzeichnung in Bister. Dieses interessante Blatt 
zeigt Raflaelischen und Lionardesken Charakter in der Komposition ver¬ 
einigt. 


13-2:19-8 

200:30-3 

11-4: 8-5 

13 8:23-8 

18-7:26*3 

26 8:18-2 

41-0:31-0 
12 2:19-0 
21 5:24-0 

23 7:16-0 

16-0:52*8 

250:200 

16-9:20 4 

25 0:22 5 


112 Rembrandt van jftijn: 19*8:21'6 

Der verlorene Sohn bei einem Gelage in Gesellschaft dreier Mädchen. 
Bisterzeichnung laviert. Aus der Sammlung Artaria Nr. 1012. Ganz her¬ 
vorragende Studie von glänzender Technik. 

113 Rembrandt van Rijn: 9 - 5 ; 9-4 

Halbfigur einer im Profil nach rechts sitzenden Frau, die eine Zeichnung 
betrachtet. Federzeichnung in Bister. Echt und gut, 

114 Rembrandt vari Rijn: 13 0:17*5 

Drei Männer an einem gedeckten Tische sitzend. Vorne rechts ein 
stehendes Weib, das auf eine Schüssel deutet. Federzeichnung in Bister, 
zum Teil laviert. Wasserzeichen: Wappen mit dem Lamm Christi, dar¬ 
über eine Krone. (Radiert von M. Pool in Plusieures Pens6es de Rem¬ 
brandt Nr. 419.) Echt und in jeder Beziehung charakteristisch. 

115 Rembrandt van Rijn: 21’0:32'8 

Dorfstraße, rechts und links Bauerngruppen, im Hintergrund ein Bauern- 
haus. Federzeichnung in Bister, laviert. Aus der Sammlung Gsell. Wert¬ 
volle Zeichnung in der virtuosen Technik Rembrandts. 

116 Rembrandt^SchuIe: 197:195 

Der zwölfjährige Christus im Tempel. Vor ihm ein Schriftgelehrter, der 
auf seinen Knieen ein großes, aufgeschlagenes Bach hält. Federzeichnung 
in Bister, laviert. 

117 Rembrandt^Schule: 110 : 9*0 

Stehender Knabe mit Apfel, an einem Felsen lehnend. Mit Bister la¬ 
viertes Rötelblatt. 

118 Rembrandt^SchuIe: 18'5:27‘0 

Gang nach Emaus. Christus zwischen den beiden Jüngern vor der Her¬ 
berge ; in deren Tür steht der Wirt, Links gebirgige Landschaft. La¬ 
vierte Federzeichnung in Bister. Auf der Rückseite; Christus im Tempel. 

119 Reyn, Jan de (um 1610): 10 ' 2 : 7'5 

Kind, im Bette schlafend. Rötel. 

120 Robert, Hubert, Nachahmer des 30‘0:17-5 

Baumlandschaft. Ein Bauer lehnt eine Leiter an einen Baum. Rötel. 

121 Romano, Giulio: 20-6:15-7 

Bewegungsstudie zweier weiblicher Figuren zu einer Komposition : Er¬ 
mordung der unschuldigen Kinder. Rötel, Bister und Lavierung. Sehr 
feine Bewegungsstudie. 

122 Rosso de Rossi (Maitre Roux 1496): 38 5:25 2 

Mädchenkopf enface, mit gescheitelten und leicht gewellten Haaren. 

Akademische Zeichnung. Rötel. Wasserzeichen: Gezäumtes Pferdchen. 

Die Benennung stützt sich auf die Tradition und die alte Notiz auf der 
Rückseite: »Del Rosso Scolare di Andrea del Sartoc. 

123 Rosso, Fiorcntino: 15-6:18'0 

Dekorativer Entwurf. Rechts und links auf Voluten sitzend, je eine 
weibliche Figur; in der Mitte Jupiter auf dem Adler, Blitze schleudernd. 

Auf der Rückseite die Notiz: »rosso fiorentino«. Federzeichnung in 
Bister, laviert. In Form eines Dreieckes mit abgestumpften Ecken. 

124 Ruc, Louis Felix de la: 32 0:23 4 

Die Überwältigung Simsons. Derselbe wird von zwei Philistern ge¬ 
fesselt. Im Hintergrund Delila. Aquarellierte Federzeichnung. Signiert. 

Aus der Sammlung Mariette. Gut und echt. 

125 Sachtlcven, Cornelis: 21*7:17*5 

Mädchen, das sich mit der Linken den Kopf kraut. Kreide mit Rötel 
auf blauem Naturpapier. Aus der Sammlung Gelozzi. Die Benennung folgt 
der Tradition. 


17 


126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 


135 

136 

137 

138 

139 

140 


tadelet, Raphael (1505—l6l6): 14-8:20 0 

Baumlandschaft. Feder und Bister. Auf der Rückseite; Sumpfwasser 
von einzelnen Baumen umstanden. Bister, blau laviert. 

Sarto, Del, Schule: 40-5:23-8 

Stehende Mannsfigur von rückwärts gesehen» Studie zu einem Johannes 
Rötel. 


Schmutzer, Jac. Matth.: 54-3:42-3 

Knabe mit Federhut und Mantel. Braunstein. 


Siebmacher, Johann: 5 5:40 und 6 5: 6 7 

Vier Wappenzeichnungen. Federzeichnung in Tusche. 

Solls, Virgil: 100:6-5 

Weiblicher Kopf mit phantastischem Kopfschmuck. Lavierte Bister¬ 
zeichnung. (Vielleicht Vorlage zu der Stichfolge B. 436—462.) Aus den 
Sammlungen Thibeauteau und Gsell. 

Spranger, Bartholomäus : 200:15-3 

Darstellung einer Götterliebschaft. Kreidezeichnung, laviert. 

spranger, Bartholomäus: 10 5:13-2 

Allegorische weibliche Figur in triumphierender Pose. Feder und Bister. 


Steen, Jan (1626—1679): 19-0:15-0 

Lautenspielender Mann, neben ihm eine Sängerin. Auf einem dreibei- 
nigen Stuhl eine brennende Lampe. Tusche und Bister. Aus der Samm¬ 
lung Peter Lely. Brillante Skizze. 


Tibald^Subleyras, Maria Felice: 33-0:24 3 

Studienkopf einer jungen Frau mit lichtblonden Haaren und freiem 
Halse. Das Antlitz ist leicht nach rückwärts gewendet. Kreidezeichnung 
mit Farbstiften belebt auf blauem Naturpapier. Unten in älterer Schrift 
der Name »Maria Felice Tibaldi-Subleyras Romaine Miniatrice«. Aus den 
Sammlungen Fries, Astley, Lely und W. Koller. 


Tiepolo, Giov. Battista: 

Einer der drei heiligen Könige, mit beiden Händen einen Pokal haltend. 
Vor ihm ein knieender Page, hinter ihm eine knieende weibliche Figur. 
Rötel. Ganz hervorragende, kraftvolle Rötelzeichnung mit dem vollen 
Gepräge des Künstlers. 

Tintoretto, Jacopo: 

Disputation zwischen einem Mönch und einem Gelehrten in Gegenwart 
vieler Geistlicher. Lavierte Bisterfederzeichnung. Wasserzeichen; Anker 
im Kreis. Aus den Sammlungen G. Storck, Vallardi und König. 

Tiziano, nach: 

Figur aus dem Gemälde »Jupiter und Antiopec, von einem vlämischen 
Kupferstecher gezeichnet. Feder- und Pinselzeichnung in Bister. Aus 
der Sammlung Koller, 

Uden, Lucas van: 

Ansicht einer vieltürmigen Stadt an einem Flusse. Jenseits der Brücke 
auf einer Anhöhe eine Festung. Federzeichnung fein mit Farben laviert. 
Schellenkappenpapier. Echt und charakteristisch. 


38-6:22-6 


18-5:27-0 


13-7:19 8 


16-0:29-0 


Vaddcr, Lodewyk de: 38'9:51*0 

Landschaft mit Schloß in weiter Ebene, vorne weidende Kühe und Zie¬ 
gen. Tuschlavierung auf Kreide. 

Vcrmculen : 19 * 9 :25*8 

Studienblatt. Links zwei Reitpferde, rechts ein Reitersmann vor einem 
Mönch. Im Vordergrund eine sitzende Frau mit einem Kinde. Pinsel¬ 
zeichnung in Bister. Echt und charakteristisch. 
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141 Verstraeten, Hendrik, genannt De Rue (cca. 1665): 

Auf dem Weg zum Markt. Drei beladene Maultiere, begleitet von einem 
Reiter und einem Fußgänger, bewegen sich nach vorne. Hintergrund 
Gebirgslandschaft. Kreide mit etwas Rötel. 

142 Visschcr, Cornelis: 

Porträt eines jungen Mädchens in Halbfigur nach rechts gewendet. Die 
Hände übereinanderliegend, die Linke hält eine Rose. Kreide auf Per¬ 
gament. Unten links echt und voll signiert. 

143 Visscher, Cornelis: 

Porträt einer unbekannten Frau in dreiviertel Profil nach rechts ge¬ 
wendet, in der Rechten ein Buch haltend. Kreide auf Pergament. Echt, 
wenngleich ohne Signatur. 

144 Waner, Christoph (um 1573): 

Gepanzerter Krieger, nach links stehend, seine Linke hält ein Schwert, 
seine Rechte eine Lanze. Oben die Signatur: »Christoferus Waner 
Pictor 1573«. Federzeichnung mit Tusche laviert. 

145 Waterloo, Anthony: 

Amesfoort, Ansicht der Stadt samt Umgebung mit Ausblick auf die 
Ebene. Kreide mit Tusche laviert. 

146 Watteau, Deutscher Nachahmer des: 

Läßig gelagerte Frau von rückwärts gesehen. Auf der Rückseite die 
Halbfigur einer Frau. Rötel. Aus der Sammlung J. J. Renbell. 

147 Weenix, Jan B. (1640—1719): 

Italienisches Bauernhaus am Wasser. Vorne ein Boot, drei Männer und 
eine Frau. Lavierte Kreide. 

148 Wit, Jacob de (1695—1759): 

Zwei Cherubinköpfe. Kreide mit Pastellen belebt. Links unten echt sig¬ 
niert. Bedeutende Zeichnung. 


180:28-8 

230:18-5 

20-8:15-8 

17-8:9-5 

20-8:70-8 

103:12-5 
17*0:26*7 
17-5:19-5 


□ 


□ 


□ 


□ 


□ 


□ 


□ 


□ 


□ 
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ALT. — Melk a. d. Donau. 














ALT. — Peterskirche in Rom. 

































129. A. MENZEL - Asiat mit Fasanen. 













145. A. MENZEL — Alte Italienerin, 















168. A. MENZEL — Architekturstudie. 










170. A. MENZEL. — Figurenstudie. 










82. MEISTER, Oberdeutscher, des XV. Jahrhundert. - Jüng¬ 
ling in Modekostüm zu Pferde nach rechts vorne reitend. 







54. JORDAENS Jacob. — Triumph des Bacchus. Der Gott wird von Putten, Satyren, 
Mädchen und Bauern begleitet. 











51. HUBER, Wolfgang. — Christus am Kreuz in einer Fluß¬ 
landschaft mit hohen Bäumen. Von ihm abgewendet 
sitzt die Mutter Maria und ringt die Hände. Johannes 
sieht klagend zu dem Gekreuzigten empor. 
















3. BALDUNQ GRIEN, Hans. — St. Sebastian an einen 
Baumstamm gebunden. Die Stirne, die rechte Seite 
und der rechte Unterschenkel von je einem Pfeil durch¬ 
bohrt. 















95. OSTADE, Adriaen van. — Holländisches Interieur. Im 
Vordergrund ein Liebespaar, am Kamin eine sitzende 
Frau. 













111. RAFFAEL Sanzio zugeschrieben. — Verlobung der hl. Katharina in Akten gezeichnet. 
Links von der Madonna die Heilige, rechts der heil. Joseph, hinter der Gruppe 
eine kniende Heilige. 





























113. REMBRANDT van Rijn. — Halbfigur einer im Profil 
nach rechts sitzenden Frau, die eine Zeichnung be¬ 
trachtet. 











114. REMBRANDT. — Drei männliche Figuren an einem 
gedeckten Tische sitzend. Rechts vorne ein stehendes 
Weib, das auf eine Schüssel deutet. 








130. VIRGIL SALOS 


Weiblicher Kopf mit phantastischem Kopfschmuck, 

















































133. STEEN, Jan. — Lautenspielender Mann, daneben 
rechts eine Sängerin. Auf einem dreibeinigen Stuhl 
eine brennende Lampe. 









142. VISSCHER, Cornelis. — Porträt eines jungen Mädchens 
in Halbfigur, nach rechtshin gewendet. Die Hände 
übereinander liegend; die Linke hält eine Rose. 
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